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Sehr geehrte 
Grafensteinerinnen 
und Grafensteiner,

Nachdem bereits die Hälf-
te des Jahres 2018 vorbei 
ist, können wir den Som-
mer und die Ferien genie-
ßen, um uns bald wieder 
auf kürzere Tage und tiefe-
re Temperaturen einzustel-
len. Die Unwetter haben 
in einigen Teilen Kärntens 
und vielen anderen Orten 
Österreichs große Schäden 

angerichtet. Gott sei Dank wurde unsere Marktgemein-
de heuer wie meistens in der Vergangenheit verschont.

Wie viele bereits gesehen haben, wird in der Floriani-
gasse derzeit fleißig an den 24 neuen Wohneinheiten ge-
baut. Erste Gespräche mit potentiellen Mietern wurden 
bereits geführt. Frau Mag. Tatjana Dobaj und der verant-
wortliche Bauleiter Ing. Klaus Isatisch von der Kärntner 
Heimstätte haben im Rahmen einer Mieterversamm-
lung das Projekt umfassend erklärt. Frau Elisabeth Mi-
chor ist am Gemeindeamt die Ansprechperson bei Woh-
nungsbedarf. Mit ihr gemeinsam wurde eine vorläufige 
Zuweisung der neuen Wohnungen vorgenommen. Die-
se werden in der 2. Jahreshälfte 2019 bezugsfertig sein. 
Sollte jemand eine Wohnung benötigen, dann bitte ich 
mit Frau Michor am Gemeindeamt in Kontakt zu treten.  
Die Adaptierung, der Umbau und die Erweiterung der 
Außenanlagen am Sportgelände haben in den letzten 
Tagen mit der Errichtung des Beachvolleyballplatzes und 
Clubgebäudes ihren Abschluss gefunden. Die Anlage 
wurde am 7. Juli offiziell der Bestimmung übergeben. 
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Im Rahmen eines Gesundheits-
tages wurde am 4. Mai 2018 
der Motorikpark bei der Schule 
eröffnet. Er ist ein weiterer Teil 
des Generationenprojektes und 
soll Jung und Alt die Möglichkeit 
zur körperlichen Ertüchtigung 
geben. Unter fachkundiger An-
leitung können Interessenten 
derzeit jeden Dienstag ab 16 Uhr 
die Fitnessgeräte kennen lernen. 
Die selbständige Benützung ist 
selbstverständlich rund um die 
Uhr möglich.   
Ich denke, dass vielen Menschen 
auch die türkiesen Fahrräder 
vor dem Gemeindeamt aufge-
fallen sind. Die Nextbike-Aktion 
der Tourismusregion Klagenfurt 
soll die Möglichkeit einräumen, 
bei Bedarf gewisse Strecken mit 
dem Rad zurückzulegen. Die 
Räder können über eine Handy 
App entsperrt und ausgeliehen 
werden. Die Rückgabe erfolgt 
wieder bei einer Nextbike Stati-
on. Ich bin gespannt, wie diese 
Aktion angenommen wird.
Auch das Thema Sicherheit im 
Straßenverkehr liegt mir beson-
ders am Herzen. Aus diesem 
Grund wurden in den letzten 
Wochen wieder die Schüler der 
Clemens Holzmeister Volksschu-
le Grafenstein, welche die vierten 
Klassen besuchen, mit Warnwes-
ten ausgestattet. Diese konnten 
sie im Zuge ihrer Fahrradprüfung 
gleich zum Einsatz bringen. Auch 
Landesrat Mag. Ulrich Zafosch-
nig besuchte am Sicherheitstag 
die Schule und machte sich ein 
Bild von der vorbildlichen Vorbe-
reitung der Jugendlichen auf den 
Straßenverkehr.

Im Straßenbau sind für heu-
er Sanierungsmaßnahmen 
im Ausmaß von mehr als Euro 
450.000,00 vorgesehen. Diese 
Maßnahmen sind notwendig 
um den Verschleiß der Straßen 
zu bremsen und sie dadurch 
länger in Schuss zu halten. Nur 
durch kontinuierlichen Einsatz 
von finanziellen Mitteln kön-
nen wir für das gesamte Ge-
meindegebiet ein hochwertiges  
Straßennetz garantieren.
Am Friedhof ist eine Erweiterung 
des Urnenhains geplant. Ge-
meinsam mit der Bestattungs-
anstalt der Marktgemeinde soll 
ein entsprechendes Projekt um-
gesetzt werden, das über Jahre 
den Bedarf an Urnenstätten ab-
decken soll.
Anlässlich der Feierlichkeiten 
zur 100 jährigen Wiederkehr 
der Kärntner Volksabstimmung 
von 1920 werden wir auch das 
Kriegerdenkmal bei der Kirche 
einer Sanierung zuführen. Die 
Schriftzüge auf den Marmor-
platten müssen nachgezogen 
werden. Da die Linde mit ih-
ren Wurzeln dem Granit stark 
zusetzt, wird auch über die 
Notwendigkeit baulicher Maß- 
nahmen diskutiert.
Heuer starten wir auch mit ei-
nem Projekt des Kärntner Bil-
dungswerkes, das unter dem 
Titel versteckte Naturjuwelen 
läuft. Dabei werden Bildstöcke, 
Wegkreuze und andere sehens-
werte Elemente der Baukultur 
in unserem Gemeindegebiet di-
gital erfasst. Zwei Jahre wird die 
Erfassung und Verarbeitung der 
Daten dauern, die dann über die 

Homepage der Marktgemeinde 
abgerufen werden können. Frau 
Monika Gschwandtner wird 
alle Ortschaften besuchen, um 
vorliegende Schätze aufzuneh-
men. Ich bitte darum sie zu un-
terstützen und bei Bedarf auch 
geschichtliches Wissen weiter 
zu geben.
Im Rahmen des Sommerfestes 
vom Kindergarten wurde ein Tag 
der offenen Tür veranstaltet. Die 
Kinder präsentierten im Ham-
bruschsaal den Eltern, Familien-
mitgliedern und Freunden ein 
Theaterstück, um anschließend 
gemütlich zu feiern. Interessier-
te Personen konnten anschlie-
ßend das Kindergartengebäude 
besichtigen. Das Projekt ist ge-
lungen und Kinder wie auch die 
Pädagoginnen und Betreuerin-
nen fühlen sich sehr wohl.
Ein besonderes Meisterstück 
ist der Fußballmannschaft des 
TSV Grafenstein gelungen. Nach 
mehr als 34 Jahren konnte heuer 
wieder der Aufstieg in die Unter-
liga geschafft werden. Ich gra-
tuliere dem Team, den Trainern 
und dem gesamten Vorstand 
zum großartigen Erfolg.
Gratulieren darf ich auch den 
beeinträchtigten Sportlern um 
Peter Schwagerle. Sie nahmen 
heuer an den Special Olympics 
Sommerspielen in Vöcklabruck 
teil und konnten Medaillen in 
den Farben Gold, Silber und 
Bronze erringen. Hochachtung 
dem gesamten organisatori-
schen Stab. Sie sind verantwort-
lich, dass Personen aus dem 
Abseits in die Gesellschaft integ-
riert werden. Danke!
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Nach wie vor sind die ständig 
wachsenden Hecken, die als 
Sichtschutz angepflanzt wur-
den, ein besonderes Anliegen. 
In einigen Bereichen unseres  
Gemeindegebietes ist ein ge-
fahrloses Einfahren in Stra-
ßen wegen Sichtbehinderung 
fast nicht mehr möglich. Bitte 
schneiden Sie Ihre Hecken auf 
das notwendige Ausmaß zurück. 
Wie jedes Jahr spreche ich kurz 
unsere Grafensteiner Gemein-
schaft an. Der Sommer, mit sei-
nen langen Tagen und lauen 
Nächten wird vielfach für diver-
se Abendveranstaltungen im 
privaten Rahmen genützt. Bitte 
legen Sie Hauptaugenmerk auf 
gute nachbarschaftliche Bezie-
hung. Die Lautstärke sollte in 
den späteren Abendstunden 
auf ein erträgliches Maß redu-
ziert werden, damit an der Fei-
er unbeteiligte Nachbarn nicht 
gestört werden. Halten Sie auch 
die Sonn- und Feiertagsruhe ein!

Hinzuweisen ist auch auf den 
Umstand, dass biologischer  
Abfall in Wäldern und auf sons-
tigen freien Flächen deponiert 
wird. Wilde Deponien, und  
bestehen sie auch nur aus ver-
rottbarem Material, sind aus-
nahmslos VERBOTEN! Bitte 
bringen Sie diese Abfälle (Rasen- 
oder Baumschnitte) zur Kom-
postieranlage der Fa. Steiner.  
Wir Grafensteiner haben die 
Zusage der Firma Steiner, dass 
Bioabfälle kostenlos entsorgt 
werden können. Nützen Sie bit-
te diese Möglichkeit. Im Falle 
von Anzeigen, ist die Gemeinde 
verpflichtet den Sachverhalt zu 
verfolgen.

Abschließend wünsche ich Ih-
nen einen schönen Sommer. 
Möge er den Landwirten und 
Gärtnern eine gute Ernte, den 
Urlaubern ausgiebige Erholung 
und den Schulkindern schöne 
Ferien bescheren.  

Sollten Sie Wünsche und Anlie-
gen haben, stehe ich Ihnen ger-
ne in meinen Amtszeiten zur 
Verfügung.:  

Dienstag:  
8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Freitag: 
8:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Sollte jemand Probleme haben 
mich zu diesen Zeiten zu errei-
chen, ist auch ein Treffen nach 
Terminvereinbarung möglich. 

Tel: 0650/358 47 68
E-Mail:
stefan.deutschmann@aon.at

Bürgermeister  
Mag. Stefan Deutschmann

Wasserversorgung
Werfen Sie einen Blick auf den Wasserzähler 
und kontrollieren Sie regelmäßig den Verbrauch. 
So vermeiden Sie teure Überraschungen bei der 
jährlichen Ablesung im Oktober.

ihr Wasserwerk der Marktgemeinde  
Grafenstein
 Tel.: 04225 2220 12
        0664 344 86 76
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Die Ortschaften Schloß Rain, Hai-
dach, Replach, Dolina, Klein Ve-
nedig, Thon, Tainacherfeld, Hum, 
Froschendorf, Ober- und Unter-
wuchel, Pirk, Münzendorf und die 
Hauptstraße bis zum Gemeinde-
amt werden donnerstags und die 
restlichen Bereiche von Grafen-
stein freitags vom Abfuhrunter-
nehmen FCC angefahren.

Achten Sie bitte im eigenen In-
teresse darauf, dass die Behälter 
für das Abfuhrpersonal leicht zu-
gänglich sind.

Reicht das Behältervolumen ein-
mal nicht aus, können Sie am 
Gemeindeamt um Euro 4,30/Stk. 
spezielle Müllsäcke erwerben, die 
vom Entsorgungsunternehmen 
mitgenommen werden.

Bitte melden Sie am Gemeinde-
amt auch unverzüglich, wenn 
Ihre kaputte Mülltonne entsorgt 
wurde. Wir fordern sofort eine 
neue für Sie an.

Sollten die regulären Termine auf 
einen Feiertag fallen, wird die 
Entsorgung an einem früheren 
oder späteren Tag durchgeführt. 
Bei technischen Problemen des 

Presswagens ist die Firma FCC 
bemüht, die Entsorgung ehest-
möglich nachzuholen.

Abfuhrplan 2018

Abfallwirtschaft

30. KW Do 26.07.2018
Fr 27.07.2018

32. KW Do 09.08.2018
Fr 10.08.2018

34. KW Do 23.08.2018
Fr 24.08.2018

36. KW Do 06.09.2018
Fr 07.09.2018

38. KW Do 20.09.2018
Fr 21.09.2018

40. KW Do 04.10.2018
Fr 05.10.2018

42. kW Mi 17.10.2018
Do 18.10.2018

44. kW Mi 31.10.2018
Fr 02.11.2018

46.   KW Do 15.11.2018
Fr 16.11.2018

48. KW Do 29.11.2018
Fr 30.11.2018

50. KW Do 13.12.2018
Fr 14.12.2018

52. kW fr 28.12.2018
Sa 29.12.2018

 KW..............Kalenderwoche
 Fett gedruckte Termine sind Änder-
     ungen aufgrund von Feiertagen!
 Die monatlichen Abfuhrtermine sind  
      grün hinterlegt!

Gelber Sack:
(Leichtverpackung):

Bitte im „Gelben Sack“ oder der 
„Gelben Tonne“ Plastikflaschen 
(Getränkeflaschen, Scham-
pon- und Duschgelflaschen, 
Reinigungsmittel- und Ketchu-
pflaschen), tetraverpackungen 
(Milch- oder Saftpackerl) und 
seit heuer neu Metalldosen 
(Getränkedosen – Konserven-
dosen für Lebensmittel und 
Tiernahrung, Menüschalen aus 
Metall) sammeln. 

Keine Joghurtbecher! Kein Ver-
packungsmaterial! 

Donnerstag: 12. Juli 2018
Donnerstag: 23. August 2018
Donnerstag: 04. Oktober 2018
Donnerstag: 15. November 2018 
Donnerstag: 27. Dezember 2018

Bitte stellen sie die Säcke schon 
am Vorabend gut sichtbar und 
zugänglich am Straßenrand 
auf!

Bei der Sammlung von kunst-
stoffverpackung ersuchen wir 
die Getränkeflaschen nicht zu 
verschließen, da sich die luft-
gefüllten flaschen nicht zu-
sammendrücken lassen. 

Sie leisten dadurch aktiv einen 
wertvollen Beitrag zur Volu-
menreduzierung!
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Abfuhrtermine Altpapier:
Im Sinne einer umweltgerech-
ten Sammlung und zur Kosten-
reduktion bei der Müllentsor-
gung bitten wir Sie um genaue 
Trennung. Dadurch können 
wir den Anteil an Altpapier im 
Restmüll vermeiden.

Die Ortschaften Schloß Rain, 
Haidach, Replach, Dolina, Klein 
Venedig, Thon, Münzendorf, 
Tainacherfeld, Hum, Froschen-
dorf, Ober- und Unterwuchel, 
Pirk, die Hauptstraße bis zum 
Gemeindeamt und die Klopei-
ner Straße werden jeweils am 
Montag geleert.

 Fett gedruckte Termine sind Ver-
schiebungen aufgrund von Feiertagen!

Bitte die Behälter am Vorabend 
oder spätestens am Tag der Ab-
holung bis 5.00 Uhr am Stra-
ßenrand gut zugänglich be-
reitstellen! Tonnen, die nicht 
straßenseitig stehen, werden 
nicht entleert!

Grünschnitt-entsorgung
Für Gemeindebürger besteht 
nach wie vor die Möglichkeit, 
Grünschnitt gratis beim Kom-

postwerk der Firma Steiner Bau 
in Klein Venedig abzugeben.

Von Personen, die nicht im  
Gemeindegebiet wohnen, wird 
ein Unkostenbeitrag eingehoben.

Öffnungszeiten im Sommer:

Montag bis Donnerstag:
07.00 bis 18.00 uhr
freitag:
07.00 bis 17.00 uhr

tel: 04225/2155

Da es sich um ein Privatunter-
nehmen handelt, kann es vor-
kommen, dass der Betrieb am 
Freitag bereits vor 17.00 Uhr  
geschlossen ist. 

Die Ablagerung vor dem tor 
oder im angrenzenden Wald 
ist verboten und wird im fall 
einer Anzeige von der Bezirks-
verwaltungsbehörde mit einer 
Verwaltungsstrafe bis zu euro 
14.000,00 bestraft.

31. KW Mo 30.07.2018
Di 31.07.2018

37. KW Mo 10.09.2018
Di 11.09.2018

42. kW Sa 20.10.2018
43. Mo 22.10.2018
49. KW Mo 03.12.2018

Di 04.12.2018

Ab sofort bestens informiert mit der Müll App!

Die Gemeinde Grafenstein bietet seit zwei Jahren 
die Müll App an. Dieses Service liefert BürgerInnen 
ihren individuellen Müllkalender direkt auf das pri-
vate Smartphone. Sowohl am iPhone als auch auf 
Android Geräten sind der eigene Müllplan, eine 
Müllkarte mit allen Entsorgungsplätzen und Müll-
fragen verfügbar. Sollten Sie kein Smartphone be-
sitzen, besteht auch die Möglichkeit, sich per SMS 
an Abholtermine erinnern zu lassen. 

Die Müll App ist ein nützliches und modernes Bür-
gerservice!
und so funktioniert`s
Die Müll App herunterladen.
Holen Sie sich die Müll App völlig kostenfrei über den 
jeweiligen App Store auf ihr Smartphone. Direkt zur 
App gelangen Sie über folgende Links:
- für das iPhone: www.muellapp.com/iphone
- für Android: www.muellapp.com/android



Mitteilungsblatt der Marktgemeinde Grafenstein

7

ihre Müll App einstellen:
Die Müll App führt Sie durch die folgenden vier einfa-
chen Einstellungs-Schritte:
1) Welche ist Ihre Gemeinde? Natürlich GRAFENSTEIN 
2) Wo genau wohnen Sie? Nur so erhalten Sie Ihren 
     individuellen Müllplan

3) Welche Mülltypen interessieren 
    Sie? Hausmüll, Papier, …
4) Wann darf die Müll App Sie erinnern? Zum Beispiel 
     am Tag zuvor um 19:00 Uhr?
Diese letzte Funktion nennt sich Müllwecker und 
erinnert Sie über die Abholtermine. Daher bitten wir 
Sie am iPhone, Mitteilungen bei der Installation für 
die Müll App zu aktivieren.

Sie haben kein Smartphone?
Das ist überhaupt kein Problem.
Über Müll App Online können Sie sich auch per SMS 
an die kommenden Abholtermine erinnern lassen. 

Besuchen Sie www.muellapp.com und befolgen 
dieselben Einstellungs-Schritte wie oben.

Noch fragen?
Die Müll App ist nützlich und einfach zu bedienen. 
Sollten Sie dennoch Fragen haben, bitten wir Sie, uns 
diese direkt zu stellen - wir helfen Ihnen gerne. 

unser Ansprechpartner für die Müll App in 
GrAfeNSteiN ist
Michael Holzer
telefon: 04225/2220 DW 14
e-Mail: michael.holzer@ktn.gde.at

Bei fragen sind wir unter 
der Nummer 
04225 2220 14 für Sie da.

rechtsanwalt
Dr. Egbert Frimmel ist in Rechts-
angelegenheiten an folgenden 
Tagen ab 17.00 Uhr kostenlos für 
Rechtsauskünfte erreichbar.

Donnerstag,  12. Juli 2018
Donnerstag,  13. September 2018
Donnerstag,  11. Oktober 2018
Donnerstag,  08. November 2018
Donnerstag,  13. Dezember 2018

Um telefonische Voranmeldung wird gebe-
ten entweder unter 04225/222012 oder direkt 
in der Kanzlei unter 0463/500002.
Machen sie von dieser Einrichtung wie schon 
einige Gemeindebürger vor ihnen Gebrauch!

Notar
Dr. Josef Schoffnegger hält seine 
Sprechtage an folgenden Tagen 
ab 17.00 Uhr im Gemeindeamt:

Dienstag, 10. Juli 2018
Dienstag, 11. September 2018
Dienstag, 09. Oktober 2018
Dienstag, 13. November 2018
Dienstag, 11. Dezember 2018

Um telefonische Voranmeldung wird ge-
beten. Entweder am Gemeindeamt unter 
04225/222012 oder direkt in der Kanzlei unter 
0463/500 860.

Bürgerservice – rechtsauskünfte
Machen Sie von dieser einrichtung wie schon einige Gemeindebürger vor ihnen Gebrauch!
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Prinzipiell hat je-
der Elternteil für 
sein leibliches 
Kind zum ange-
messenen Unter-
halt beizutragen. 
Dies bedeutet, 

dass Kinder, die mit ihren Eltern 
im gemeinsamen Haushalt le-
ben, prinzipiell keinen Anspruch 
auf Geldunterhalt haben, son-
dern von den Eltern diverse Leis-
tungen direkt erbracht werden. 
Der Fachausdruck dafür ist 
Naturalunterhalt. Der Unter-
haltsanspruch endet, sobald 
das Kind selbsterhaltungsfähig 
wird, also einem Beruf nach-
geht, der dem Kind ein eigenes 
Einkommen bringt und erlischt 
mit der Selbsterhaltungsfähig-
keit der Unterhaltsanspruch  
gegen die Eltern. 

Dies ist nicht der Fall, wenn ein 
Kind eine höhere Schule absol-
viert und dementsprechend 
eine weiterführende Ausbil-
dung genießt. Selbsterhaltungs-
fähigkeit bedeutet, die eigene 
Fähigkeit zur angemessenen Be-
dürfnisdeckung; sie tritt grund-
sätzlich erst mit Abschluss der 
Berufsausbildung ein. 

Die Selbsterhaltungsfähigkeit 
wird sohin während einer beruf-
lichen Grundausbildung nach 
Pflichtschulabschluss bis zum 
Ausbildungsabschluss oder 
bis zum verschuldeten Ausbil-

dungsscheitern hinausgescho-
ben. Bei entsprechender Nei-
gung und Eignung hat ein Kind 
einen Anspruch auf eine weiter-
führende qualifizierte gehobe-
ne Berufsausbildung wie etwa 
ein Hochschulstudium oder der 
Besuch einer Fachhochschule. 

Dies ist unabhängig vom Sozi-
alstatus der Eltern und grund-
sätzlich auch weitgehend un-
abhängig von den finanziellen 
Verhältnissen des Unterhalts-
schuldners. 
Es ist es so, dass in Unterhalts-
causen der Oberste Gerichtshof 
nur eingeschränkt befasst wer-
den kann, da ausgesprochen 
wurde, dass Unterhaltsfragen 
betreffende Entscheidungen in 
der Regel Einzelfallentscheidun-
gen sind. 

Umgekehrt ist auch der Un-
terhaltsschuldner verpflichtet, 
nach bestem Wissen und Ge-
wissen zum Unterhalt des Be-
rechtigten beizutragen. Jüngst 
ergangen ist jene Entscheidung, 
nämlich vom 21.3.2018 zu 3 Ob 
47/18k, dass die Grenze zumin-
dest hier zu ziehen ist, wenn 
der Unterhaltsverpflichtete das 
Studium wechselt, da er beim 
ersten Studium gescheitert ist. 

Gegenständliche Entscheidung 
erging zwar zur Anspannung 
eines studierenden Unterhalts-
pflichtigen. Der Kindesvater 

scheiterte im ersten Studium 
und brachte an, dass er in seinem 
zweiten Studium zielstrebig 
und erfolgreich sei, sodass eine  
Anspannung ausscheide. 

Hier hat der Oberste Gerichtshof 
ausgesprochen, dass der Kindes-
vater einer Erwerbstätigkeit nach 
Scheitern des ersten Studiums 
nachgehen hätte können und 
dementsprechend dafür sorgen 
hätte können, dass er ein Ein-
kommen bezieht, stattdessen er 
ein Jahr später ein anderes Studi-
um begonnen hat, in dem er an 
sich keinen schlechten Noten-
durchschnitt vorweisen konnte. 
Es wäre zu begrüßen, wenn diese 
Entscheidung nicht nur auf den 
studierenden Unterhaltspflich-
tigen, sondern auch auf den 
studierenden Volljährigen anzu-
wenden sein würde. Aus dieser 
Entscheidung kann aber dies  
argumentiert werden. 

Wie oft wird das Studium ge-
wechselt, da man erst im Nachhi-
nein erkennt, dass der gewählte 
Studienzweig nicht der richtige 
war, da die Interessen woanders 
liegen und dementsprechend 
wurde dies auch von den Gerich-
ten toleriert. Argumentiert wur-
de, dass wenn das neue Studium 
ernsthaft und angemessen be-
trieben wird, dass man sich ein-
mal umentscheiden kann. Es ist 
zu hoffen, dass gegenständliche 
Entscheidung vielleicht auch im 

rechtanwältin Dr.in Beate Schauer
kiNDeSuNterHALt
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Unterhaltsrecht ein Umdenken 
der Gerichte manifestieren wird 
und diese weniger großzügig 
Unterhalt zusprechen werden. 
Es ist prinzipiell richtig, dass auch 
ein Volljähriger in seinem Berufs-
weg und seiner Ausbildung un-
terstützt wird, jedoch führt dies 
eindeutig zu einer Ausuferung. 
Auch zu diesem Thema berate 
ich Sie gerne.

terminvereinbarungen sind 
jederzeit unter 04225/25124 
oder unter der Handynummer 
0664/180 97 66 möglich.

ich lasse Sie nicht im 
regen stehen!

Dr.in Beate Schauer

Mitteilung des Zivilschutzbeauftragten

Sicher rasenmähen
Bei der Pflege von Benzinrasenmähern sind 
einige Punkte zu beachten: Nach jedem Mähen 
sollten Grasreste unter dem Mähdeck entfernt 
werden. Vor jedem Arbeiten im Gefahrenbe-
reich des Messers ist unbedingt der Stillstand 
des Motors abzuwarten bzw. das Stromkabel 
abzuziehen. 
Lüftungsschlitze sollten immer offen gehalten 
werden, damit der Motor genug Sauerstoff 
bekommt und die für den Transport des Grases 
in den Fangsack benötigte Luft ausreichend zur 
Verfügung steht.

Sicherheitshinweise um Verletzungen zu 
vermeiden: 
• Steine und andere Fremdkörper vor dem Mä-

hen aus dem Gras entfernen
• Das Einschalten bzw. Anlassen der 
• Rasenmäher darf nur in Gebrauchslage 
• erfolgen 
• Nie bei laufendem Gerät zu den Messern 

fassen 
• Ohne intakte Abdeckungen oder Graskorb den 

Mäher nicht in Betrieb nehmen 

• Immer mit festem Schuhwerk arbeiten (Si-
cherheitsschuhe) - niemals barfuss! 

• Es sollten sich vor allem Kinder dem Arbeits-
bereich fernhalten 

• Bei Schräglage immer parallel zum Hang 
führen 

• Bei Arbeiten an steilen Böschungen ist wegen 
der Kippgefahr eine Seilsicherung des Gerätes 
durch eine zweite Person notwendig 

• Die Schnitthöhenverstellung darf nur bei Still-
stand des Motors und des Messers erfolgen 

• Bei Elektrorasenmähern speziell auf Kabelfüh-
rung achten (Stolperfalle bzw. Durchtrennen 
des Kabels) 

• Reinigungsarbeiten z.B. an einer verstopften 
Grasauswurföffnung sind ausschließlich bei 
stillstehendem Mähwerk durchzuführen, 
hierbei ist insbesondere auf den gefährlichen 
Nachlauf der Messer zu achten 

• Wartungsarbeiten nur vom Fachmann durch-
führen lassen 
 
ihr Zivilschutzgemeindeleiter  
Josef Matschnig 
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feuerWeHr NeWS
ein erfolgreiches feuerwehrfest, Bezirksmeister 
in Silber B und teilnahme bei den diesjährigen 
kärntner Landesmeisterschaften in Möltschach.

Am 18. und 20.05.2018 fand unser Dämmer-
schoppen sowie unser Feuerwehrfrühschoppen 
in Grafenstein statt.
Am Freitag wurde gemeinsam für zukünftige 
Bewerbe trainiert. Im Anschluss wurde beim 
Dämmerschoppen der FF Grafenstein ordentlich 
gefeiert. 

Die Feldmesse und der traditionelle Frühschop-
pen am Sonntag beschloss dann das festreiche 
Wochenende.
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Bezirksleistungsbewerbe der Bezirke klagen-
furt-Land und klagenfurt-Stadt in der Sportan-
lage rottenstein..

Die 3. Gruppe der FF Grafenstein konnte auch 
heuer wieder den Bezirksmeistertitel in Silber 
B nach Grafenstein holen.  Mit einer Punktezahl 
von 360,50 und einer Zeit beim Löschangriff von 
88,97 Sekunden haben sich unsere Kameraden 
auch heuer wieder für die Landesmeisterschaf-
ten der Kärntner Feuerwehren, diesesmal in der 
Alpenarena Möltschach, qualifiziert

Wir sind 24 Stunden am tag, 365 tage im Jahr für Sie da! www.ff-grafenstein.at

unser neuer tLfA 4000
Im Mai 2019 ist es so weit. Die FF Grafenstein 
bekommt ein neues Fahrzeug. Unser in die Jahre 
gekommener RLFA 2000 (Rüst-Lösch-Fahrzeug-
Allrad mit 2000 Litern) wird durch einen TLFA 
4000 (Tank-Lösch-Fahrzeug-Allrad mit 4000 Li-
tern) ersetzt. Derzeit arbeiten wir mit Hochdruck 
daran das Fahrzeug bestmöglich zu definieren, 
damit es uns die nächsten rund 30 Jahre best-
möglich unterstützt und vor allem zukünftigen 
Herausforderungen gewachsen ist.
Die Firma Gimaex wird unseren TLFA 4000 bau-
en. Aus diesem Grund durften wir Kameraden 
der FF Atzbach, Oberösterreich, bei uns begrü-
ßen, die uns ihren TLFA vorgestellt haben.

Wir BrAucHeN DeiN feuer!
Auch du bist herzlich eingeladen bei uns Mit-
glied der Feuerwehrjugend (zwischen 10 und 
14 Jahren) zu werden. Aber auch Mitglieder 
für den Aktivstand werden immer gesucht. 
Solltest du 15 Jahre und älter sein und span-
nede Aufgaben, in toller Kameradschaft, be-
wältigen wollen, dann melde dich und mach 
mit bei uns. 

kontakt:
Hermann Mauthner: 0664 / 36 12 147

kommando@ff-grafenstein.at
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Große schützen kleine
Unter diesem Motto fand am 19. April 2018 ein 
Infoabend in der „Gesunden Gemeinde“ Gra-
fenstein statt.

In Österreich verunfallen jährlich ca. 160.000 
Kinder im Alter von 0 bis 14 Jahren und bedür-
fen einer ärztlichen Behandlung. Dabei ereignen 
sich 40% der Kinderunfälle in den eigenen vier 
Wänden, vor allem Babys und Säuglinge sind 
sehr gefährdet. 

Frau Dr. Gabriele Gritsch-Olipp (Oberärztin, Kli-
nikum Klagenfurt) schilderte die häufigsten 
Gefahrenquellen (Reinigungsmittel usw.) und 
erklärte vorbeugende Maßnahmen, damit der-
artige Unfälle verhindert werden können.
Bgm. Mag. Stefan Deutschmann ist es gemein-
sam mit dem Verein „Große schützen Kleine“, 
dem Gesundheitsland Kärnten und dem Ge-
sundheitsreferat des Landes Kärnten ein großes 

Anliegen, das Gefahrenbewusstsein zu erhöhen 
und somit die Zahl an Unfällen von Kleinkindern 
im Haushalt zu verringern.

Grafenstein in Bewegung
Unter diesem Motto fand am 4. Mai 2018 der 3. 
Grafensteiner Gesundheitstag statt.
Den BesucherInnen wurde ein abwechslungsrei-
ches Programm geboten – es war für Jung und 
Alt etwas dabei.
Die Angebote der „Gesundheitsstraße“ (Blut-
checks, Lungenfunktionstest, usw.) wurden 
zahlreich angenommen, einige Grafensteiner 
Vereine präsentierten ihre Aktivitäten und für 
die Kinder gab es ein lustiges Programm. Da an 
diesem Nachmittag die Bewegung im Mittel-
punkt stand, gab es auch eine individuelle Be-
wegungsberatung und einen interessanten Vor-
trag von Herrn Dr. Ivan Ramšak unter dem Motto 
„Einfluss der Bewegung auf mich und auf die 
Entwicklung der Kinder“.
Als Höhepunkt dieses Gesundheitstages wurde 
der neue Motorikpark bei der C.-Holzmeister-
Schule von Frau Landesrätin Mag. Sara Schaar 
und Herrn Bgm. Mag. Stefan Deutschmann offi-
ziell eröffnet. Obwohl es an diesem Nachmittag 
geregnet hat, konnten sich die Kinder in den Re-
genpausen gleich auf den neuen Geräten sport-
lich betätigen. Bei der Eröffnungsfeier gab es 
Gesangsbeiträge vom Kindergarten Grafenstein 
und vom Chor der C.-Holzmeister-Schule. Die 

Gesunde Gemeinde
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Gruppe „Tanzen ab der Lebens-
mitte“ begeisterte mit zwei ge-
nerationenübergreifenden Tän-
zen das Publikum. Die Segnung 
des Fitnessparcours wurde von 
Schulkindern mit Frau Religi-
onslehrerin, Josefine Köstinger, 
vorgenommen.
Dieser Motorikpark soll ein ge-
meinsamer Treffpunkt aller Ge-
nerationen in Grafenstein sein, 
denn es wurden Geräte für  
Kinder aber auch Erwachsene 
aufgebaut.
In der „Gesunden Gemeinde“ 
Grafenstein wird das genera-
tionen-übergreifende Mitei-
nander groß geschrieben, da-
her soll es auch gemeinsame 
Trainingseinheiten beim Mo-
torikpark geben. Es sollen sich 
körperlich beeinträchtige nicht-
beeinträchtige, junge und alte 
Menschen gemeinsam mit ih-
ren Kindern bzw. Enkelkindern 
zum Bewegen beim Motorik-
park treffen.
Nicht nur die Kindergartenkin-

der und die Schulkinder werden 
sich auf den Geräten im neuen 
Motorikpark sportlich betäti-
gen, denn dieser Fitnesspar-
cours kann von jedermann kos-
tenlos benutzt werden.
 
Die Anwendung der unter-
schiedlichen Motorikgeräte wird 
nämlich auf entsprechenden 
Schildern genau beschrieben.  

Noch mehr Fotos finden Sie im 
Internet auf: www.grafenstein.at
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clemens Holzmeister Schule    www.vs-grafenstein.ksn.at

Der neue Motorikpark ist ein Hit!

Der Motorikpark wird von allen Schülerinnen und 
Schülern im Turnunterricht, in der Pause aber auch 
in der Nachmittagsbetreuung sehr gerne genutzt. 
Es werden nicht nur Gleichgewicht, Koordination 
und Geschicklichkeit trainiert, auch die gegensei-
tige Rücksichtnahme ist ein wesentlicher Aspekt 
beim gemeinsamen Üben.  

AuVA-radworkshop
Am 07. und 08. Juni fand in der Clemens Holzmeis-
ter Schule der Radworkshop, ein Fahrsicherheits-
training der AUVA, in allen Klassen statt. Grundle-
gende Elemente des Radfahrens wurden unseren 
SchülerInnen in spielerischer Form vermittelt.
Vielfältige Geschicklichkeits- und Hindernispar-
cours waren zu bewältigen, Zielbremsübungen 
wurden durchgeführt und die Kinder nahmen 
an einem Schneckenrennen teil. (Sieger ist, wer 
am langsamsten fahren kann – Gleichgewichts-
übung). Im Rahmen des Workshops wurden auch 
Rad- und Helmsicherheits-Checks durchgeführt. 
Die Kinder erhielten eine Urkunde.
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Sicher am fahrrad
Auch heuer stellten sich die 
SchülerInnen der 4. Klasse der 
Fahrradprüfung. Die theoreti-
sche Prüfung haben alle Kinder 
mit bravour gemeistert und so 
absolvierten sie am 8. Juni ihre 
erste Übungsfahrt. 

Herr Inspektor Friedrich Statt-
mann und einige Eltern waren 
als Streckenposten bereit. Damit 
die Kinder auf der Straße siche-
rer unterwegs sind, erhielten sie 
vom Bürgermeister Mag. Stefan 
Deutschmann gelbe Warnwes-
ten. LR Mag. Ulrich Zafoschnig 
wünschte allen viel Erfolg für die 
praktische Fahrradprüfung (am 
12. Juni) und vor allem Sicherheit 
im Straßenverkehr.

Wir halten unsere umwelt 
sauber
An der diesjährigen Flurreini-
gung beteiligten sich natürlich 
auch wieder die Schülerinnen 
und Schüler der Clemens Holz-
meister Schule sehr gerne. Rund 
um das Schulgebäude wurden 
die achtlos weggeworfenen 
Abfälle eingesammelt. Die Kin-

der konnten teilweise nicht ver-
stehen, was alles einfach weg-
geworfen wird und äußerten 
sich sehr vorwurfsvoll. Das Ziel 
der alljährlichen Flurreinigung 
ist es, andere darauf aufmerk-
sam zu machen, dass wir alle in 
einer sauberen Umwelt leben 
wollen.

erste Hilfe kurs
Die zweiten und dritten Klas-
sen nahmen an ihrem ersten 
„Erste Hilfe Kurs“ unter der  
Leitung von Frau Edith  
Puaschitz teil. 
Es kann nicht früh genug be-

gonnen werden, den Kindern 
grundlegendes Wissen über 
das Verhalten als Ersthelfer bei 
Unfällen nahe zu bringen.

In Rollenspielen wurden 
Schnittverletzungen, Verbren-
nungen, Wespenstiche, Kreis-
laufprobleme und Quetschun-
gen „behandelt“, sowie das 
Telefonieren mit den Einsatz-
kräften geübt.
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Landjugend: „Gesunde 
ernährung“
Am 14. Juni stellten zwei Damen 
der Landjugend Grafenstein (Di-
ana Knappitsch und Katharina 
Wranze) den zweiten Klassen 
die Ernährungspyramide vor! Die 
Schüler diskutierten über gesun-
de bzw. ungesunde Lebensmit-
tel, verkosteten Apfelchips, Nüs-
se und Obst und besprachen was 
„Superfood“ ist!

Preisverleihung zum  
raika-Zeichenwettbewerb 
Am 2. Mai wurden die Zeich-
nungen der SchülerInnen, zum 
Thema „Erfindungen verändern 
unser Leben“, prämiert. Der 
Geschäftsleiter Herr Michael 
Podobnig lobte die LehrerIn-
nen für ihr Engagement und 
gratulierte allen SchülerInnen 
zu ihren tollen Zeichnungen. 
Gemeinsam mit dem Schul-
betreuer Stefan Michor über-
reichte er die Preise. Sieger sind 
natürlich alle, die mitgemacht 
haben. Die Zeichnungen von 

Zoe Weratschnig (2a) und von 
Pascal Opietnik (3b) nehmen 
am Landesentscheid teil.

Sicherheitsolympiade 
Am 17. Mai fand der Bezirksbe-
werb der Sicherheitsolympiade 
in Schiefling statt. 14 Klassen 
waren am Start. Das Ziel die-
ser Olympiade ist es, sich selbst 
und andere vor Gefahren zu 
schützen und im Notfall die 
richtigen, oft lebenswichtigen 
Schritte zu setzen. 
Am Ende durften die SchülerIn-
nen der 4. Klasse der Clemens 
Holzmeister Schule über den 
Sieg jubeln. 
Das große Landesfinale fand 
am 29. Mai im ASK-Sportzent-
rum Klagenfurt-Fischl statt, wo 
die Schülerinnen und Schüler 
den guten 6. Platz erreichten.

Projekt : 
„Gemeinsam Sicher“
Am 5. Juni fand die Urkunden-
überreichung für das Projekt 
„Gemeinsam sicher“ in der Lan-

despolizeidirektion Klagenfurt 
statt. Susanne Nußler nahm mit 
der 1b-Klasse daran teil. 

Silbernes Sportgütesiegel 
Am 24. April überreichte LH 
Kaiser im Rahmen des 15. in-
ternationalen Fußball-Turniers 
der Nationen, im Klagenfurter 
Sportpark, Bundesauszeich-
nungen in Gold, Silber und 
Bronze an 22 besonders be-
wegungsfreundliche Kärntner 
Schulen. Die Clemens Holz-
meister Schule wurde mit „Sil-
ber“ ausgezeichnet.

Landeshauptmann Peter Kai-
ser dankte den Schulleitungen 
und den anwesenden Pädago-
ginnen und Pädagogen dafür, 
dass sie tagtäglich Bewegung, 
Sport und Integration an ih-
ren Bildungsstätten umsetzen. 
Hannes Wolf von der Schul-
aufsicht Bewegungserziehung 
und Sport wies auf die zahlrei-
chen Initiativen und Projekte 
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hin, die an Kärntens Schulen 
gesetzt werden. Es werde lau-
fend daran gearbeitet, Kinder 
vom Volksschulalter an zur Be-
wegung zu bringen. 
Frau Silvia Ogris und pVD And-
rea Michor waren bei der Veran-
staltung anwesend und freuten 
sich über diese Auszeichnung.

Schulchor 
Auch heuer hat der Schulchor, 
unter der Leitung von Katja 
Mandl und Maria Horst, wieder 
das ganze Jahr fleißig geprobt. 
Was die Kinder dabei alles ge-
lernt haben, konnten sie unter 
anderem beim Schlusskonzert 
der Musikschule Grafenstein 
zeigen. 

Am 13.Juni zeigten sie mit vie-
len anderen Musikern und Mu-
sikerinnen im Hambruschsaal 
ihr musikalisches Talent. Vielen 
Dank für die nette Einladung 
der Musikschule Grafenstein – 
die Kinder waren sehr gerne ein 
Teil dieses schönen Abends!

Antenne macht Schule 
Anfang Juni unternahm die 1a 
Klasse der Clemens Holzmeis-
ter Schule einen Ausflug zum 
Radiosender Antenne Kärnten 
in Klagenfurt.
Mit dem Postbus ging es schon 
mal los. Alle Kinder waren neu-
gierig, wie es im Sendestudio 
wohl aussehen würde. Dort an-
gekommen, wurden die Schüle-
rinnen und Schüler sehr liebevoll 
begrüßt und auch aufgenom-
men. Die Schüler erhielten auch 
Einblicke in die Arbeitswelt ei-
nes Radiomoderators. 
Gemeinsam mit der Redakteu-
rin produzierten manche Schü-
ler einen Beitrag zu einem ak-
tuellen Thema. Auszüge davon 

konnte man am darauffolgen-
den Tag auf Antenne Kärnten 
hören.
Dieser Vormittag war nicht nur 
aufregend, sondern auch lehr-
reich!

Wandertag der dritten 
klassen
Um das Wasser ging es auch 
am Wandertag der beiden drit-
ten Klassen. Sie marschierten 
von der Schule zum Hochbehäl-
ter nach Sand, wo die beiden 
Gemeindebediensteten Herr 
Walter Kerschbaumer und Herr 
Daniel Breitenegger die Kinder 
über die Wasserversorgung in-
formierten. Nach einer ausgie-
bigen Jausenpause (gesponsert 
von der Gemeinde Grafenstein) 
ging es weiter zur Kläranlage. 
Über St. Peter führte der Weg 
wieder zurück zur Schule.

Wasserschule
Am 4. und 5. Juni ging es für die 
beiden 3. Klassen im Rahmen 
der „Wasserschule“ zur Vellach 
und zu den Gurk-Auen. Unter 
Anleitung von Herrn Bernhard 
Juri (dem Wasserexperten vom 
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Nationalpark Hohe Tauern) 
wurden die Gewässer auf de-
ren Bewohner untersucht. Die 
gefundenen Tierchen wurden 
genau besprochen und ange-
sehen. Mit den selbstgebauten 
Booten wurde ein Rennen ge-
macht. Die vorhandenen Steine 
und Äste wurden für den Bau 
einer Eintagsfliegenlarve ver-
wendet. Es waren zwei lehrrei-
che Tage in der Natur.

tolle erfolge beim „kängu-
ru der Mathematik“ 
Alle Schüler und Schülerin-
nen der Clemens Holzmeister  
Schule haben auch heuer  
wieder am weltweit stattfinden-
den Mathematikwettbewerb 
„Känguru der Mathematik“ teil-
genommen. 

Am 15. März wurden zu kniffligen 
Fragen und Problemen die richti-
gen Lösungen gesucht. Die drei 
Besten jeder Klasse wurden vor 
den Osterferien von der „Kängu-
ru-Koordinatorin“ Susanne Nuß-
ler feierlich geehrt. Sie erhielten 
eine Urkunde und kleine Sach-
preise überreicht. Tolle Erfolge 
feierten vor allem Daniel Pretnar 
aus der 3.a Klasse (3.Platz landes-
weit) sowie Livia Zander aus der 
2.a Klasse, die in ihrer Altersklas-
se mit voller Punkteanzahl den 
ersten Platz österreichweit er-
reichen konnte. Die beiden wur-
den vom Landeshauptmann zur 
Landessiegerehrung eingeladen 
und Livia Zander fuhr außerdem 

zur Bundessiegerehrung in das 
Bildungsministerium nach Wien. 

Wir gratulieren herzlich!

kindergarten
Hurra, die Sumsi war da!!!
Viel Aufregung lag am Mitt-
woch, dem 21.03. in der Luft, als 
die SUMSI die Kinder im Kin-
dergarten besuchte und am 
Vormittag bei der Türe herein 
flog. Neben leuchtenden Kin-
deraugen gab es auch für je-
den ein Geschenk, das den Kin-
dern von Bankdirektor Michael 
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Podobnig überreicht wurde. In 
diesem Sinne ein großes Danke 
an die Raiffeisenbank Grafen-
stein-Magdalensberg für die 
Bemühungen und den freund-
lichen Besuch.
Vorlesen in der VS....
…Unter diesem Thema stand 
der Besuch der “großen“ Kin-
dergartenkinder, als sie kurz 
vor den Osterferien für zwei 
Stunden die Schulkinder in der 
Volksschule Grafenstein besu-
chen durften. Überraschend für 
alle wurde aus dem “normalen“ 
Vorlesen eine “Oster - Schnit-
zeljagd“ gemacht, die Vorlesen, 
Werken und Malen beinhalte-
te. Alle hatten großen Spaß. Je-
weils in kleinen Gruppen konn-
ten die Aufgaben ausgeführt 
werden. Abschließend gab es 
für jeden ein kleines Geschenk 
- einen Osterhasen-Lutscher. 

Wir bedanken uns an dieser 
Stelle für die tolle Zusammen-
arbeit mit der Volksschule  
Grafenstein.

in der Osterbäckerei
Einige Tage bevor der Oster-
hase die Kinder besuchte,  
verwandelte sich der Bewe-
gungsraum des Kindergartens 
in eine kleine Osterbäckerei. 
Alle haben dem Osterhasen 
unter die Arme gegriffen und 
Osterpinzen gebacken.
Vom Formen der Osterpinzen 

bis hin zum Bestreuen mit 
Zucker und Streuseln, die Kin-
der durften ihr Können unter  
Beweis stellen. 

Alle freuen sich auf den 
Osterhasen 
Vor den Osterferien war die 
Aufregung im Kindergarten 
groß. Alle warteten auf den Os-
terhasen. Am späten Vormittag 
leuchteten dann endlich ver-
steckte „Osterkörberln“ zwi-
schen den Spielsachen in der 
Gruppe hervor. Die Freude der 
Kinder war unübersehbar.
Neben Ostergeschenken gab 
es an diesem Tag auch eine 

gute Osterjause. Davor wurde 
den Kindern aber noch ein be-
kannter Osterbrauch näher ge-
bracht, „das Eier-Tetschen“.
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“forschen und  
experimentieren“
Für einen halben Vormittag 
stand für die “großen“ Kinder-
gartenkinder und die zweiten 
Klassen der Volksschule Gra-
fenstein gemeinsames “FOR-
SCHEN“ am Programm. An 
mehreren Stationen konnte 
mit verschiedenen Materialien 
experimentiert werden. Es gab 
Versuche mit Wasser, andere 
mit Farben. Für jedes Kind war 
etwas Spannendens dabei. Be-
endet wurden die zwei Stunden 

mit einer gemeinsamen Jause.
Ein weiteres Mal bedankt sich 
der Kindergarten für die gute 
Kooperation.

3. Gesundheitstag
Anfang Mai fand in der Markt-
gemeinde Grafenstein der 
dritte Gesundheitstag statt. 
Der Kindergarten nahm aktiv 
daran teil und umrahmte das 
Programm mit zwei Liedern. 
Im Anschluss wurde vom Kin-
dergarten ein kleiner „Gemü-

se – Snack – Stand“ bereitge-
stellt. Passend dazu gab es 
frische „Vollkornweckerln“ der  
Bäckerei Loibnegger.
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Der neue Motorikpark
Bewegung ist ein wichtiger 
Teil der alltäglichen pädagogi-
schen Arbeit. Umso mehr freut 
sich der ganze Kindergarten, 
dass jetzt neben dem eigenen 
Garten auch der Motorikpark 
bei der Volksschule für Aktivitä-
ten im Freien genutzt werden 
kann. Die Kinder haben gro-
ßen Spaß am Klettern, Turnen  
und Balancieren.

Ausflug in den Zauberwald 
am rauschelesee
Auf einen Tag, auf den sich alle 
Kinder schon lange im Vorfeld 
freuen, ist der Tag an dem der 
Ausflug stattfindet. Vom Bus-
fahren bis hin zum Eis essen, 
für jeden ist etwas dabei.

In diesem Kindergartenjahr 
führte der Weg in den Zau-
berwald am Rauschelesee. Ein 
sehr märchenreicher Vormit-
tag ging leider viel zu schnell 
mit schönen Erinnerungen  
zu Ende.

Sommerfest – tag der  
offenen türe
Beim Sommerfest des Kinder-
gartens stand in diesem Jahr 
alles unter dem Motto  „Fi-
sche“. Dem entsprechend ver-
wandelte sich der Hambrusch-
saal in ein großes Meer mit 
vielen schwimmenden Tieren 
an den Wänden. Auf der Bühne 
spielten die Kinder dann das 
Theaterstück „der Regenbo-
genfisch“. Im Anschluss an das 
Programm wurde für alle ge-
grillt und es gab Kaffee und Ku-
chen. Am späten Nachmittag 
waren alle interessierten Gäste 

in den Kindergarten zum Tag 
der offenen Türe eingeladen 
und hatten somit die Möglich-
keit, sich die neuen Räumlich-
keiten, die seit September 2017 
genutzt werden, anzusehen.
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Lange hat sich der Frühling 
dieses Jahr bitten lassen, bis 
endlich wieder warme Tempe-
raturen Einzug erhalten haben. 
Umso mehr genießen wir jetzt 
unsere schöne Umgebung, die 
grünen Wiesen, die bunte Blü-
tenpracht, die warmen Sonnen-
strahlen und die Freiheit inmit-
ten einer traumhaften Idylle.
… hinaus in die Natur und vor 
allem zu Bauer Thomas und 
seinen Tieren. Ich kann es nicht 
oft genug erwähnen wie schön 
es für die Kinder und auch für 
uns ist, diese Möglichkeit zu 
haben, die Tiere und das Leben 
am Bauernhof sooo hautnah zu 
erleben!  In und mit der Natur 
leben und lernen, immer dabei 
zu sein, egal ob es neugeborene 
kleine Kälber gibt oder kleine 
Ferkel, wir haben das Privileg. 
thomas du bist unser größ-
ter Schatz und wir geben dich 
nicht her!

Kamishibai - ein Rahmen aus 
Holz, zwei Flügeltüren, die sich 
langsam öffnen. Auf der ge-
rahmten Bühne erscheint das 
erste Bild einer Geschichte.  
Wer das Erzähltheater einmal 
erlebt hat, der versteht den 
Zauber, der von diesem Medi-
um ausgeht. Kino im Kopf – das 
ist Kamishibai. Es hat überall 
dort seinen Platz, wo Menschen 
einander etwas zu erzählen  
haben. 

kindertagesstätte SterNtALer
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Lieber christian Mikula, wir be-
danken uns von ganzem Her-
zen für die Kamishibais, die du 
mit deinem handwerklichen 
Geschick zusammen gezaubert 
hast und für all die tollen Arbei-
ten, die du außerdem noch, nur 
für ein Liebes Danke, für uns 
gemacht hast!
erlebnis Bauernhof – Genera-
tionen interessiert unterwegs; 
die Kita Sterntaler und die Se-
niorinnen von Grafenstein be-
suchten gemeinsam den „Pe-
tekhof“ in kossiach/ebenthal, 
wo die schönen und stattlichen 
„Angus – Rinder“ gezüchtet 
werden. Nach einer gesunden 
und stärkenden Jause wurden 
der Hof, die Ställe und die Wei-
den besichtigt, wo wir viel über 
das Hofleben erfahren konnten
Alle durften bei der Tierfütte-
rung mithelfen, sowohl bei den 
Rindern als auch bei den Scha-
fen. Es waren wieder erlebnis 
– und lehrreiche Stunden auf 
einem schönen Hof inmitten 
einer traumhaften Kulisse. 
Miteinander und füreinander 
die Welt verändern - ein schö-
nes Thema für das 25 – jährige 
Jubiläum des Kindernestes und 
für tolle Projekte.

Wir „Sterntaler“ leben dieses 
Thema seit mittlerweile fünf 
Jahre mit dem Seniorenbund 
Grafenstein.
Vor fünf Jahren fanden die 
Sterntaler sich mit dem Senio-
renbund Grafenstein zu einem 
wundervollen Projekt „Gemein-
sam statt Einsam“ zusammen.
Dieses Projekt bietet auf ein-
drucksvolle sowie berührende 
Art und Weise Begegnungen, 
wo Jung und Alt miteinander 
Zeit verbringen und füreinan-
der da sein können.
Es gibt viele generationenüber-
greifende Aktivitäten übers 
Jahr verteilt.  Das soziale Mit-
einander ist gegenseitiger 
Gewinn für „ALLE“ und ist zu 
einem fixen Bestandteil des 
Grafensteiner Miteinanders ge-
worden.
Unser Projekt steht für eine 

Zukunft „Miteinander und 
füreinander“ Auch für unsere 
Wohltätigkeitsveranstaltung 
haben wir einiges zusammen 
gemacht. Es wurde gemeinsam 
gebacken, gebastelt, hergerich-
tet und natürlich auch gefeiert.
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unser „Sterntaler kirchtag“ 
war ein voller erfolg! 
Gemeinsam haben wir ein 
„kirchtagsstandl“ hergerichtet, 
an dem gegen eine freiwillige 
Spende Verschiedenes erwor-
ben werden konnte. 
Über einen Stand haben wir 
uns besonders gefreut: „Aqua-
rellmalerei mit künstler Heimo 
Luxbacher“.
Bei „Rock mi“, Rum tum tum im 
Polkaschwung“, „Kinder heut 
ist Kirchtagszeit jupeidi, jupei-
da, habt ihr schon ein Trachten-
kleid jupeidiheida“, wurde ge-
sungen, getanzt und gelacht!
Natürlich kamen Spaß und 
Spiel nicht zu kurz!  In der 
Schatzkiste waren viele Gum-
mibälle versteckt, bei der Wurf-
station konnte jeder seine Ziel-
sicherheit beweisen und beim 
Schminken wurden der Kreati-
vität keine Grenzen gesetzt.
Den Reinerlös unseres Festes 
möchten wir gerne im Gemein-
degebiet vergeben, wir werden 
davon berichten. 
Wir bedanken uns ganz herz-
lich bei allen Eltern, Freunden 
und Nachbarn, für jegliche Art 
von Unterstützungen, für das 
nette Miteinander und die gute 
Zusammenarbeit. 
Ganz besonders bei:  meinem 
Vater Josef Krämer, Roswitha 

Kulterer und allen SeniorInnen, 
Bauer Thomas, Christa Fun-
ke, Traudi Ebenberger, Martha, 
Maria Wilfan, Hansi Wank, Mi-
chaela Privasnig vom Petekhof 
in Kossiach/Ebenthal und ihrer 
Mama Ursula, dem Team der 
Marktgemeinde Grafenstein, 
dem Team der Raiffeisenbank, 
Martin Hudelist, Conny Strutz-
mann, Werner Gorenschek, Mi-
chael und Stephanie Kurnig, 
Familie Matschek und last but 
not least, bei Willi und Klau-
dia Weißnegger für das tolle 
„Standl“!  

Mit ganz lieben Grüßen: Heidi, 
Andrea, Sarah, Michi, Michaela 
und die „STERNTALER“ - Kinder 

eS iSt eiN 
LOBeNSWerter BrAucH:

Wer WAS GuteS BekOMMt,
Der BeDANkt SicH AucH.

WILHELM BUSCH (1832-1908)
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Neue Dressen für unsere Youngsters!
Zum Saisonende gab es für unsere Nachwuchski-
cker eine tolle Überraschung: farblich passend zur 
Kampfmannschaft stürmen die Youngster ab so-
fort im neuen Outfit über den Rasen!
Unsere Nachwuchskicker sagen ein herzliches DAN-
KESCHÖN für die gesponserten Dressen: Familie GH 
Tommy & Sylvia JERNEJ, Buschenschenke Manfred 
& Paula MÖRTL sowie der Raika Grafenstein!

Das erste U11 Meisterschaftsspiel als „Ferrari-Flit-
zer“ wurde auch gleich im Anschluss an die Dres-
senübergabe ausgetragen. Im Heimderby gegen 
unsere Nachbarn aus Gallizien konnte ein hochver-
dienter 9:2 (4:0) Heimerfolg eingefahren werden!

tSV kampfmannschaft
Nach fehlstart mit moralischer Glanzleistung zur 
historischen Meisterschaft
Am 29.07.2017 startete die als eine von mehreren 
Favoriten gehandelte Kampfmannschaft des TSV-
Grafenstein, unter der Leitung von Trainer Michi 
Rutnig, in das Rennen um den Titel der 1. Klasse D. 
Mit reichlich Euphorie und Selbstvertrauen war 
das Ziel, ganz vorne in der Tabelle mitzumischen, 
ganz klar gesteckt. 
Die Ergebnisse der ersten Spiele waren jedoch we-
nig zufriedenstellend. Tiefpunkt des Fehlstartes 
war die 2:1 Auswärtsniederlage in der 6. Runde in 
Mittlern. So fand man sich am 6. Spieltag mit „nur“ 
10 geschossenen Toren und 6 Punkten am 11. Tabel-
lenplatz wieder. Der Abstand zum Tabellenführer 
und schärfsten Konkurrenten dem SV-Gallizien be-
trug zu diesem Zeitpunkt bereits 8 Punkte.
Im darauffolgenden Heimspiel schoss sich die Trup-
pe von Sektionsleiter Tino Egger den Frust der Vor-
wochen von der Seele und feierte einen 8:0 Kan-
tersieg gegen den ASC St. Paul (späterer Absteiger). 
Das war der Startschuss für eine unglaubliche Se-
rie, denn bis zur Winterpause wurden in 9 Partien 

phänomenale 8 Siege 
und 1 Unentschieden 
eingefahren. Der Ab-
stand auf den Herbst-
meister Gallizien war 
gehörig geschmolzen 
und betrug nur mehr 
3 Punkte.

Nach einer erholsamen Winterpause und einer 
intensiven Frühjahrsvorbereitung zündete am 
24.03.2018 der Motor des sogenannten „Meister-
zug“ wieder. Mit einem 2:1 Heimsieg gegen Kühns-
dorf setzte der TSV-Zug seine Fahrt fort. Mit der 
Einstellung „Wir denken nur von Station zu Stati-
on“ wurde es für den restlichen Verlauf der Meis-
terschaft ein knappes Kopf an Kopf Rennen an der 
Tabellenspitze. Durch die wichtigen Erfolge über 
die Mitfavoriten (A 2:1 gegen Gallizien vor  rund 
800 Zuschauern!!!, H 5:3 gegen St. Stefan) war 
dann wenige Woche vor dem Saisonfinale die Sen-
sation zum Greifen nahe. 
Um die Nerven von TSV-Boss Mike Fromm noch 
ein bisschen mehr zu strapazieren, leistete sich die 
Grafensteiner-Elf beim letzten Heimspiel einen 
unnötigen Ausrutscher gegen den Drittplatzier-
ten Lavamünd (1:2 Niederlage).  Der Aufstieg in die 
Unterliga war zu diesem Zeitpunkt bereits fixiert, 
jedoch konnte somit die endgültige Entscheidung 
um den Titel erst in der 30. Runde auswärts in Eit-
weg fallen. Im Herzschlagfinale belohnte der Fuß-
ballgott die Kicker aus Grafenstein mit einem Sieg 

tSV – fußball Nachwuchs
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und dem damit verbundenen Gewinn der 
Meisterschaft.

Mit 69 Punkten und 92 geschossenen Toren 
aus 30 Spielen schafft der TSV Historisches 
und darf nach Jahrzehnte langer Pause wie-
der sein Können in der Unterliga unter Be-
weis stellen. Auch der SV Gallizien schafft als 
Zweitplatzierter den Sprung in die nächsthö-
here Spielklasse – Herzliche Gratulation!
Mario Presterl

tSV reserve
Da ist er nun – der Tag, an dem ich mit dem 
Grafensteiner Fußball so viel Positives erle-
ben und erfahren durfte, um in Fußballrente 
gehen zu können. Nach dem Aufstieg in die 
1.Klasse 2013/14 übernahm ich die Reserve-
mannschaft, um mir den Ausklang aus der 
Fußballwelt einfacher zu gestalten. Und jedes 
Jahr waren es dann die Worte „heuer ist das 
letzte Jahr“, welche sich dann auch von Jahr 
zu Jahr als immer unglaubwürdiger anhörten. 
Nachdem wir voriges Jahr als Dritter in die 
Sommerpause gingen, war das Ziel für die 
Saison 2017/18 den Meistertitel zu holen. Wir 
mussten lange warten, bis es für die Reser-
vemannschaft endlich losging, da die ersten 
drei Runden für uns spielfrei waren. Somit 
hatten wir den Saisonauftakt erst Mitte Au-
gust, wo Bleiburg bereits mit neun Punkten 
von der Tabellenspitze lachte. Der Tabellen-
stand sollte sich noch als Trugschluss heraus-
stellen. Von Spiel zu Spiel holten wir auf und 
konnten die Hinrunde schlussendlich mit 
zwei Unentschieden und nur einer Niederla-
ge abschließen. Die Rückrunde kann als per-

fekte Runde bezeichnet werden, da alle neun 
Spiele gewonnen wurden und wir somit zu 
Recht als Reservemeister der Saison 2017/18 
mit einem Abstand von 10 Punkten zum 
Zweitplatzierten feststehen. Mit 47 Punkten 
und einem Torverhältnis von + 68 aus 18 Spie-
len, wo nicht weniger als 40 Spieler aus dem 
Kader zum Einsatz kamen, kann sich auch die 
Statistik sehen lassen. Auch der Torschützen-
könig der 1.Klasse D Reserve kommt mit Mar-
tin Pistotnig aus unseren Reihen. 
Beim letzten Heimspiel der Saison gegen La-
vamünd gab es prominente Unterstützung 
in der Reserve durch unseren Sektionsleiter, 
Valentin Egger, und Kassier, Thomas Hofbau-
er. Nachdem der Meistertitel zwei Runden vor 
Schluss feststand kamen beide einer Einla-
dung nach, um ihr Können noch einmal unter 
Beweis zu stellen. Unter „Es fiel auf“ würde 
wohl Hofe‘s Tor in der 83Minute aufscheinen. 
Die letzten Einsätze beider gehen aus den his-
torischen Daten des Kärntner Fußballverban-
des leider nicht mehr hervor.
Ich möchte mich hiermit für die Unterstüt-
zung aller mitwirkenden Personen bedan-
ken. Ein besonderes Dankeschön möchte ich 
meinen Mitspielern ausdrücken. Ich kann 
mich wirklich glücklich schätzen, mit so tollen 
Jungs Spiel für Spiel bestritten zu haben. 
Zum Schluss wäre ja noch das Thema mit der 
Fußballrente – und am Ende muss ich fest-
stellen, dass ich auch nächste Saison mit den 
Worten „heuer ist das letzte Jahr“ mit dieser 
tollen Mannschaft in der Reserve der Unterli-
ga einlaufen werde.
DI (FH) Manfred Pirker
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5. Special Olympics - Bowlingturnier - klagenfurt

Das DSG/BSV Team Grafenstein hat vom 25.05-
26.05.2018 am Bowlingturnier in der Bowlingare-
na Cine City in Klagenfurt mit sehr großem Erfolg 
teilgenommen. Alle Sportler/innen waren voll 
motiviert. Veranstalter des Turniers war Thomas 
Kepplinger von Mosaik Sport aus Graz. Es hat al-
len Sportler/innen riesengroßen Spaß gemacht. 
Unser DSG Team Grafenstein ist mit vollster Mo-
tivation in den Bewerb gegangen und hat in allen 
Bewerben ( Einzel-Doppel und Mannschaft ) mit 
großem Erfolg teilgenommen. Sie haben mit rie-
sigen Spaß und Ehrgeiz um jeden Pin gekämpft. 
Sie freuten sich mit allen Sportler/innen über 
jedes Strike, das gefallen ist  und haben sich 35 
Medaillen davon 15 Gold, 13 Silber und 7 Bronzene 
erkämpft. Es war eine tolle Begegnung mit allen 
Sportler/innen und Betreuer/innen, wir freuen 
uns schon auf unser Heimturnier im September.
Besonderer Dank gilt meiner Trainerin der Mädels 
Renate Reichmann, sie hat mit sehr großem Eifer 
die Mädels bestens motiviert und immer für gute 
Stimmung gesorgt, bei den Burschen hat der Sek-
tionsleiter für beste Motivation gesorgt. 

BrÜckeNBAueN 07.06.-12.06.2018
 Vier Jahre nach der Gründung des DSG/BSV-
Teams Grafenstein bei den Special Olympics 

Sommerspielen unter dem Motto Herzschlag 
Kärnten 2014 in Klagenfurt nahmen die Sportler 
und Sportlerinnen von 7. bis 12. Juni an den Som-
merspielen in Vöcklabruck in Oberösterreich teil. 
Mit 11 Bowlingspieler/innen angereist, haben 
sie gemeinsam mit den anderen 1500 Athleten, 
nachhaltige Brücken zwischen Menschen mit 
und ohne Beeinträchtigung gebaut. Neben Ös-
terreichischen Sportler/innen haben auch Athle-
ten aus der Schweiz, Russland, Ungarn, Litauen, 
Polen, Griechenland, der Slowakei, Lichtenstein, 
Deutschland, Estland und den USA teilgenom-
men.

Um den 7 Sportlerinnen und den 4 Sportlern des 
DSG/BSV Team Grafenstein die Teilnahme zu er-
möglichen, waren Sektionsleiter Peter Schwa-
gerle und Mädels Trainerin Renate Reichmann 
seit mehr als einem Jahr mit den Vorbereitungen 
beschäftigt. Endlich war es soweit, und das Team 
kam gut in Vöcklabruck an. Alle fieberten schon 
voller Freude den sportlichen Begegnungen 
und der großen Eröffnungsfeier im Stadion von  
Vöcklabruck entgegen.
Der Spielort von unserem Team war Pasching, 
rund 80 km von unserer Unterkunft entfernt. In 
der Bowlinghalle haben über 90 Sportler/innen 
im Einzelbewerb, Doppel und Doppel-Mix um je-
den Pin und jedes Strike mit voller Begeisterung 
gekämpft.  Jeder hat sich mit den anderen über je-

DSG/BSV team Grafenstein
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den gefallen Pin oder Strike gefreut. 
Bei der Siegerehrung am Stadtplatz in Vöcklabruck 
und bei der Verleihung der Medaillen flossen sehr 
viele Tränen der Überraschung und Freude. Der Er-
folg hat sich durch das Training mehr als bezahlt 
gemacht. Das DSG/BSV Team Grafenstein leistete 
einen hervorragenden Einsatz und erkämpfte in 
allen Bewerben 6 Silber- und 7 Gold-Medaillen.

Als Sektionsleiter gilt mein besonderer Dank der 
Mädels-Trainerin, Frau Renate Reichmann. Sie 
leistet nicht nur auf der Bowlingbahn einen un-
ermüdlichen Einsatz, sondern auch bei der Eröff-
nungs- wie auch bei der Abschlussfeier.
Ich bin sehr stolz auf das gesamte Team.

Selbstverständlich bedanke ich mich recht herzlich 
auch bei den anderen Betreuern (Herrn Franz Fels-
berger und Frau Michaela Slug) für ihren Einsatz, 

vor allem auch Herr Mag. Markus Auer von der 
DSG. Er war verantwortlich für den Medienbereich.

Als Sektionsleiter bin ich sehr stolz auf das gesam-
te DSG/BSV team Grafenstein, ihr seid einfach 
Spitze. 
Peter Schwagerle
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Wie in der De-
ze m b e ra u s g a-
be angekündigt, 
gibt es auch 
heuer wieder die 
Möglichkeit, sich 
auf eine histori-
sche Zeitreise mit 
Mag. Maria Hart-
lieb zu begeben. 
Diesmal steht 
der Vortrag unter 
dem Motto „Gra-

fenstein in alten Ansichten - Bilder erzählen Ge-
schichten“. Die Reise beginnt im Hochmittelalter 
und führt über neuzeitliche Beschreibungen von 
Valvasor über den franziszeischen Kataster bis 
hin zu Bildern von Markus Pernhart. Der Ausflug 
endet in den 70er Jahren des 20. Jahrhunderts 
mit einer Besonderheit: Es ist beabsichtigt, min-
destens 50 Jahre alte Fotos und Ansichten über 
Grafenstein aus Privatbeständen zu präsentieren. 
Wer entsprechende Fotos oder Ansichten besitzt, 
ist herzlich eingeladen, diese unter Angabe des 
Motivs und des Alters bei Herrn Matthias Kulte-
rer im Marktgemeindeamt Grafenstein vorbeizu-
bringen, um sie dort einscannen zu lassen. 

Bilder können auch eingescannt gemailt werden 
– bitte mit Jahresangabe und kurzer  
Beschreibung an: matthias.thurner@ktn.gde.at
Neben Ganztagesführungen und Stadtführun-
gen bietet Mag. Maria Hartlieb auch themenfüh-
rungen an. 
Von Juni bis September finden folgende Führun-
gen in Klagenfurt jeweils um 19:00 Uhr statt: 
„Von dunklen Gassen und geheimen Zeichen“ 13. 
Juli, 10. August, 7. September, „Ärzte, Bader, Toten-
knechte“ 27. Juli, 24. August, 21. September. Treff-
punkt ist immer am Dr. Arthur-Lemisch-Platz. 
Weitere Informationen unter  
www.hartlieb-kaernten-guide.at 
Maria Hartlieb
Austria Guide / Alpe Adria Guide 
Direttrice turistica abilitata dallo Stato
E-Mail: m.hartlieb@tele2.at 

einladung zur historischen Zeitreise  
am Donnerstag, den 18.10.2018, um 19:00 uhr im Hambruschsaal

kärntner Abwehrkämpferbund
Ortsgruppe Grafenstein

Gedenkfeier - Vorankündigung
• 100 Jahre Befreiung Grafenstein von slawischen Truppen
• 1. Kanonenschuss und Beginn des organisierten Abwehrkampfes
am Samstag, 15. Dezember 2018 mit folgendem Programm:
• 14 Uhr: Heldenehrung mit Kranzniederlegung am Denkmal am Kirchplatz
• 15 Uhr: Festakt im Hambruschsaal mit geschichtlichem Rückblick. Festrede Dr.  Wadl,  

Kärntner Landesarchiv

Gesangliche Umrahmung: MGV Grafenstein.
Die Bevölkerung ist zu dieser Gedenkfeier herzlich eingeladen. Bitte Termin vormerken!
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Dokumentation der Grafensteiner kulturgüter

Flur- und Kleindenkmäler ge-
nießen in der Regel nicht die-
selbe Aufmerksamkeit wie 
Kirchen, Burgen und Schlösser, 
bilden aber einen bedeuten-
den Teil des lokalen kulturellen 
Erbes in unserem Land. Bild-
stöcke, Wegkreuze und Skulp-
turen aber auch Römersteine, 
Mahnmale und Gedenksteine 
ebenso wie bauliche Zeugnisse 
aus Landwirtschaft, Gewerbe 
und Industrie reflektieren Ge-
schichte, Religion und Lebens-
art der Bevölkerung und prägen 
auf signifikante Weise unser  
Landschaftsbild. 
Damit diese Kleinode und 
ihre Geschichten nicht in Ver-
gessenheit geraten, hat das 
Kärntner Bildungswerk bereits 
vor einigen Jahren das Projekt 
„Juwelen unserer Kulturland-
schaft“ gestartet, bei welchem 
es um die Erhebung und Do-

kumentation dieser Objekte 
geht. Die bisher gesammelten 
Daten sind auf der Homepage 
www.kleindenkmaeler.at nach 
Gemeinden geordnet für die 
Allgemeinheit zugänglich. Im 
Rahmen des erwähnten Kul-
turprojektes werden in den 
kommenden zwei Jahren auch 
die zahlreichen Kleinode der 
Marktgemeinde Grafenstein 
dokumentiert. 

Wer Interesse an den Flur- 
und Kleindenkmälern der Ge-
meinde hat, neugierig ist, die 
Geschichten der zahlreichen 
Kulturgüter in Erfahrung zu 
bringen, begeisterter Fotograf 
ist, oder vielleicht selbst die 
eine oder andere Entstehungs-
geschichte eines Denkmals in 
der Gemeinde kennt, ist herz-
lich dazu eingeladen, sein Kön-
nen und Wissen bei dem Juwe-

len-Projekt miteinzubringen.  

Nähere Informationen er-
halten Sie bei Frau Monika 
Gschwandner-Elkins unter der 
Tel.: 0660/5252299, oder per 
Email unter 
juwelen@kbw.co.at.



Mitteilungsblatt der Marktgemeinde Grafenstein

31

Neu in Grafenstein

Wimpernlifting
• Ein wacher, strahlender Blick schon morgens mit dem ersten Augenaufschlag - ganz ohne 

Kunstwimpern
• 100% eigene Wimpern      
• Bye Bye Wimpernzange und Mascara
• hält 6-8 Wochen, Stärkung und intensive Pflege
Weitere Leistungen
• Tages-, Abend Make up 
• Kinderschminken - Geburtstagsparty, Events, Hochzeiten
• Hautberatung inkl. Pflegeroutine, Frischekosmetik mit der Kraft der Natur, 100 % frische  

Wirkstoffe ohne Parabene, Mineralöl und Silikone

MAk YeN-MAY, DiPL. MAke uP ArtiSt 
klopeiner Straße 1, 9131 Grafenstein

Termine nach telefonischer Vereinbarung
Neuigkeiten, Preise und aktuelle Aktionen unter: 

fB: Make up & Wimpernlifting 
tel. 0660 25 55 886
www.sonatural.at
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Besondere Jubiläen

Am 15. April gratulierte Bgm. Mag. Stefan Deutschmann 
frau Helene Marketz im Namen der Marktgemeinde zum 
92. Geburtstag.

Bgm. Mag. Stefan Deutschmann besuchte am 11. Mai frau 
Sophie Sommer und gratulierte zum 93. Geburtstag. 

frau Maria Levstock feierte am 25. Mai ihren 98. Geburts-
tag. Herzlichen Glückwunsch!

frau Anna Pribassnig feierte am 22. Juni den 94. Geburts-
tag. Herzlichen Glückwunsch seitens der Gemeinde.

Herr felix kummer feierte am 19. April seinen 91. Geburts-
tag. Bgm. Mag. Stefan Deutschmann überbrachte die bes-
ten Wünsche im Namen der Marktgemeinde Grafenstein.
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Geburten, eheschließungen, todesfälle
Geburten
11.12.2017 Beurer Theodor
08.03.2018 Dramac Luka
13.03.2018 Graier Annalena
20.03.2018 Luschin Mario
27.03.2018 Mahmic Emin
29.04.2018 Cseke Leon
01.05.2018 Steiner Jana
15.05.2018 Preschern David

17.05.2018 Hudelist Lija
14.06.2018 Lackner Christoph
21.06.2018 Dobernig Olivia

todesfälle
06.03.2018 Hoke Margherita
05.04.2018 Obereder Elisabeth
17.04.2018 Seidenader Karl
17.05.2018 Marketz Ignaz

Geburtstage
70 Jahre
Herga Marija
Pani Sophie
Tauschitz Hermine
ÖR Tauschitz Gregor
Damej Gerlinde
Fuiko Karin
Kerth Alfred
Waldmann Gerhardt
Böhm Gertraud
Tomazic Franz

75 Jahre
Gfrerer Margarethe
Lippitz Waltraud
Pajer Erich

80 Jahre
Czernin Veronika
Stromberger Anna
Kuess Horst
Illgoutz Karl
Kuess Edith

81 Jahre
Martinz Bernard

83 Jahre
Krainz Elisabeth
Napetschnig Sophie
Marolt Ingrid
Kaltenhauser Anna
Krainer Agnes

84 Jahre
Kampusch Lukretia
Kuess Jakob
Weindorfer Adelinde
Luegger Cäcilia

86 Jahre
Egger Johann

87 Jahre
Kutej Simon

88 Jahre
Weidlitsch Adalbert
Pusnik Christine

89 Jahre
Sylle Sofie
Telijan Maria

91 Jahre
Kummer Felix

92 Jahre
Marketz Helene

93 Jahre
Sommer Sophie

94 Jahre
Sammer Gottfried
Pribassnig Anna
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MArktGeMeiNDe GrAfeNSteiN 
VerANStALtuNGSkALeNDer 2018

Juli
26.07.2018 10:00 Uhr Filialkirche Saager Annatag (Pfarrkaffee), Pfarrverband Grafenstein-St. Peter

29.07.2018 10:00 Uhr Filialkirche Saager Anna-Kirchtag, Pfarrverband Grafenstein-St. Peter

29. 07. & 30.07.2018 Gasthof Annabrücke Anna-Kirchtag

August
05.08.2018 10:00 Uhr Filialkirche Thon Kirchtag Thon, Pfarrverband Grafenstein-St. Peter

11.08.2018 ab 10:00 Uhr Modellflugplatz Thon Sommerfest, KFC-Thon

18.08.2018 20:30 Uhr Hambruschsaal Abendunterhaltung: 70-Jahr-Jubiläum der Landjugend Grafen-
stein

19.08.2018 Sportstätte
"70-Jahr-Jubiläum der Landjugend Grafenstein mit hl. Messe in 
der Pfarrkirche Grafenstein mit Festumzug und anschließen-
dem Festakt am Sportplatz"

September
02.09.2018 10:00 Uhr Pfarrkirche Grafenstein Kirchtag Grafenstein, Pfarrverband Grafenstein-St. Peter

12.09.2018 14:00 Uhr Hambruschsaal Clubnachmittag Pensionistenverband Grafenstein

21.09.2018 Parkplatz Kreisverkehr Grafensteiner Schmankerl Markt

23.09.2018 10:00 Uhr Pfarrkirche St. Peter Erntedankfest, Pfarrverband Grafenstein-St. Peter

30.09.2018 10:00 Uhr Pfarrkirche Grafenstein Erntedankfest, Pfarrverband Grafenstein-St. Peter

Oktober

09.10.2018

18.45 Uhr 
sammeln,  
19.00 Uhr 
Beginn

Treffpunkt Raiba Grafenstein 10. Oktober-Abstimmungsfeier, mit Fackelumzug zum Krieger-
denkmal, Abwehrkämpferbund Ortsgruppe Grafenstein

10.10.2018 14:00 Uhr Hambruschsaal Clubnachmittag, Pensionistenverband Grafenstein

13.10.2018 ab 10:00 Uhr Modellflugplatz Thon Abfliegen - Saisonschluss, KFC-Thon

13.10.2018 14:00 Uhr Gasthaus Kulterer 10.-Oktober-Feier, Seniorenbund Grafenstein

14.10.2018 08:30 Uhr Pfarrkirche Grafenstein Fest der Jubelpaare, Pfarrverband Grafenstein-St. Peter

18.10.2018 19.00 Uhr Hambruschsaal "Grafenstein in alten Ansichten" mit Frau Mag. Maria Hartlieb

19.10.2018 Parkplatz Kreisverkehr Grafensteiner Schmankerl Markt

29.10.2018 bis 
31.10.2018 Raiffeisenbank Grafenstein Raiffeisenbank Spartage, Grafenstein - Magdalensberg

30.10.2018 16:00 -  
20:00 Uhr Raiffeisenbank Grafenstein Lange Nacht des Sparens 2018, Raiffeisenbank Grafenstein - 

Magdalensberg

November
10.11.2018 14:00 Uhr Pfarrkirche Grafenstein Hl. Messe für alle verstorbenen Mitglieder des Seniorenbundes 

Grafenstein

14.11.2018 14:00 Uhr Hambruschsaal Clubnachmittag, Pensionistenverband Grafenstein

16.11.2018 Parkplatz Kreisverkehr Grafensteiner Schmankerl Markt
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17.11.2018 18:00 Uhr Grafenstein Perchtenlauf, Grafensteiner Teufelchen

17.11.2018 20:00 Uhr Hambruschsaal Krampus-Disco, Grafensteiner Teufelchen

Dezember
05.12.2018 Gemeindegebiet Nikoloaktion: Pfarrverband Grafenstein – St. Peter, Bei Interesse mel-

den Sie sich bitte direkt im Pfarrhof unter der Tel.Nr.: 04225/2215 an.

08.12.2018 09:00 -  
15:00 Uhr Parkplatz Spar-Markt Weihnachtsaktion, "Taten statt Worte", JVP Grafenstein

08.12.2018 14:00 Uhr Hambruschsaal Altenehrung, Frauenbewegung Grafenstein

12.12.2018 14:00 Uhr Hambruschsaal Clubnachmittag, Pensionistenverband Grafenstein

15.12.2018 13:00 Uhr Gasthaus Kulterer Adventfeier, Seniorenbund Grafenstein

15.12.2018 14:00 Uhr Kriegerdenkmal - Kirchplatz Heldenehrung des Kärntner Abwehrkämpferbund Ortsgruppe 
Grafenstein mit Kranzniederlegung anschließend

15.12.2018 15:00 Uhr Hambruschsaal Festakt mit geschichtlichem Rückblick, Festrede Dr. Wadl, Kärnt-
ner Landesarchiv

16.12.2018 Autobahnkirche Dolina Adventkonzert, Gemischter Chor Grafenstein

16.12.2018 14:00 Uhr Hambruschsaal Weihnachtsfeier, Pensionistenverband Grafenstein

21.12.2018 Parkplatz Kreisverkehr Grafensteiner Schmankerl Markt

24.12.2018 16:00 Uhr Clemens-Holzmeister-Schule Kindermette mit Krippenspiel, Pfarrverband Grafenstein – St. Peter

24.12.2018 16:00 Uhr Autobahnkirche Dolina Kindermette mit Krippenspiel, Pfarrverband Grafenstein – St. Peter

24.12.2018 21:30 Uhr Pfarrkirche St. Peter Christmette, Pfarrverband Grafenstein – St. Peter

24.12.2018 23:00 Uhr Pfarrkirche Grafenstein Christmette, Pfarrverband Grafenstein – St. Peter

25.12.2018 9:00 Uhr Pfarrkirche St. Peter Gottesdienst am Christtag, Pfarrverband Grafenstein – St. Peter

26.12.2018 10:00 Uhr Pfarrkirche Grafenstein Gottesdienst am Stefanitag, Pfarrverband Grafenstein – St. Peter

28.12.2018 und 
29.12.2018 Gemeindegebiet Sternsinger-Aktion, Pfarrverband Grafenstein – St. Peter

31.12.2018 17:00 Uhr Pfarrkirche Grafenstein Jahresabschlussmesse, Pfarrverband Grafenstein – St. Peter

21.12.2018 Parkplatz Kreisverkehr Grafensteiner Schmankerl Markt

24.12.2018 16:00 Uhr Clemens-Holzmeister-Schule Kindermette mit Krippenspiel, Pfarrverband Grafenstein – St. Peter

24.12.2018 16:00 Uhr Autobahnkirche Dolina Kindermette mit Krippenspiel, Pfarrverband Grafenstein – St. Peter

24.12.2018 21:30 Uhr Pfarrkirche St. Peter Christmette, Pfarrverband Grafenstein – St. Peter

24.12.2018 23:00 Uhr Pfarrkirche Grafenstein Christmette, Pfarrverband Grafenstein – St. Peter

25.12.2018 9:00 Uhr Pfarrkirche St. Peter Gottesdienst am Christtag, Pfarrverband Grafenstein – St. Peter

26.12.2018 10:00 Uhr Pfarrkirche Grafenstein Gottesdienst am Stefanitag, Pfarrverband Grafenstein – St. Peter

28.12.2018 und 
29.12.2018 Gemeindegebiet Sternsinger-Aktion, Pfarrverband Grafenstein – St. Peter

31.12.2018 17:00 Uhr Pfarrkirche Grafenstein Jahresabschlussmesse, Pfarrverband Grafenstein – St. Peter
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Veranstaltungen mit dem GO-Mobil Kennzeichen können mit dem GO-Mobil zum Mitgliedstarif angefahren werden! 
fahrzeiten des GO-Mobil’s beachten!  



Juli 2018

Grafenstein

treffpunkt: tANZ
tanzen ab der Lebensmitte
„Darf ich bitten – herzliche einladung zum tanz!“

In der Gemeinde Grafenstein tanzen  die Generatio-
nen miteinander. Ja, das Tanzen macht einfach Spaß. 
Wenn es dann noch im gemeinsamen tänzerischen 
Tun mit  Alt und Jung geschieht, ist es etwas ganz 
Besonderes. 

Beim Gesundheitstag und der Eröffnung des Moto-
rikparks  in der Gemeinde Grafenstein am 04. Mai 
2018, boten die beiden Tanzgruppen aus Griffen und 
Grafenstein eine besondere Überraschung für die 
Besucher gemäß dem Motto: „Cowboy strut und 
Holladrio“.
 
Das tänzerische Miteinander hat uns so viel Freude 
bereitet,  dass gemeinsam beschlossen wurde im 
Herbst wieder miteinander zu tanzen.

Das Wichtigste ist die freude, welche auf keinen Fall zu kurz kommen darf. Freude im Miteinander 
erleben, im gemeinsamen Tun, sich im Einklang mit der Musik zu bewegen, im gemeinsamen Ler-
nen und wieder Freude über das Gelungene. 

„Denn, wer gerne tANZt bleibt fit und geistig länger in Schuss“
WANN: Jeden Mittwoch um 15.00 uhr ab 03. Oktober 2018 bis Mai 2019

WO: turnsaal der c.-Holzmeister-Schule in Grafenstein

www.tanzenabderlebensmitte.at


